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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg : TV Plieningen 
Sonntag, 10.04.2022, 10:30 Uhr

Für die SKG Gablenberg geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam der SKG Gablenberg, als Fehmi Dobroluka das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Plieningen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in seinem 11.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Fehmi Dobroluka, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dobroluka / Weber gegen Bopp /
Wiesinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 7:11, 13:11 nicht verloren. Weiß / Kästl
hatten ihre Gegner Huber / Eckstein beim klaren 3:0 im Griff. Stark im Hintertreffen waren am
Nachbartisch Schuch / Bothmann nach einem Zweisatzrückstand, machten Pfizenmayer / Hummel
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie noch mit 3:2. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fehmi
Dobroluka gewann danach sein Spiel gegen Björn Pfizenmayer eher ungefährdet in drei Sätzen. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Marco Bopp hatte Jürgen Weber nur im ersten Satz eine Chance. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Raimund
Weiß gewann dagegen sein Spiel gegen Maximilian Wiesinger sicher mit 11:9, 11:4, 12:10.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Stephan Kästl derweil gegen Julian Huber. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Wolfgang Schuch
machte mit Günter Eckstein beim 11:2, 11:3, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan
Bothmann gewann gegen Jens Hummel mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SKG Gablenberg und TV Plieningen. 11:4, 11:5, 8:11, 10:12, 11:9 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Fehmi Dobroluka und Marco Bopp den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SKG Gablenberg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 15:7 bei 7 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Plieningen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:20. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SKG Gablenberg

Doppel: Dobroluka / Weber 1:0, Weiß / Kästl 1:0, Schuch / Bothmann 1:0 
Einzel: F. Dobroluka 2:0, J. Weber 0:1, R. Weiß 1:0, S. Kästl 1:0, W. Schuch 1:0, J. Bothmann 1:0 

 TV Plieningen
Doppel: Huber / Eckstein 0:1, Bopp / Wiesinger 0:1, Pfizenmayer / Hummel 0:1 
Einzel: M. Bopp 1:1, B. Pfizenmayer 0:1, J. Huber 0:1, M. Wiesinger 0:1, J. Hummel 0:1, G. Eckstein
0:1


